Intelligenz Blatt 1 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntellegenz⸗Comtoit im Poſt-Lokal. 
l Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Sonnabend, den 17. Jannar. 1848. 
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Sonntag, den 18. Januar 1846, predigen In nachbenannten Kirchen: 
St. Marien, Um 9 Up: Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 
12 Uhr Herr Diac. Br, Höpfüer. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Donnerftag, den 22. Januar, Wochenpredigt, Herr Archid. Dr. Kniewel. 
8 Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerklaͤꝛung. Derſelbe. 
Kenigl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkie viez. Nachmittag Herr Die 
car, Jeska. 5 8 \ Bo 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 17. Januar, Mittags 1215 Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 22. Januar, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 
9 Uhr. 5 f Ra ER 
St. Nicolai. Vormittag Her Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Rhede deutſch. Anfang 3 Uhr. a 
St. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, x 
den 21. Januar, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. 8 Auen 
St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewicz. Nachmittag Here. Pfarrer 


Fiebag. 2 
Heil. 11. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. ö 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Damski. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
7 Michalski. Deutſch. d N N | 
St. Trinitatis. Vormütag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmitta 
De Dr. Scheffler. Sonnabend, den 17. Januar, Mittags 12) 
Beichte. 5 ge 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Dr. 
Kahle. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. Montag, den 19. 
Januar, Nachmittag 3 Uhr, Miſſionsſtunde für Israel. 

St. Salvator. Vormütag Herr Prediger Blech. N 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 17. Januar, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 21. Januar, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläget. 
Anfang (neun) 9 Uhr. 

St. Bariholomäi, Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmirtag um 
2 Uhr Herr Predigt-Amts⸗Candidat Feperabendt. Beichte 815 Uhr und 
Sonnabend um 1 Uhr. N 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

„ 139 uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſet. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat 

f Milde. Anfang 837 Uhr. Keine Communium. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civilgottesdienſt Herr Pfarrer Tennſtädt. Au⸗ 

2 fang 934 Uhr. Beichte 917 Uhr. 

Kirche zu Alaſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang um 10 Ußr. 
f Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. Januar 1846. 
Die Herten Kaufleute F. A. Tauſſant aus Königsberg, A. Scheibe aus Düren, 

C. Göcke aus Gladbach, log. im Eugl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Gelanek und 

Neumaun aus Bromberg, log. im Hotel de St. Petersburg. Herr Kaufmann Behrens 

aus Berlin, log. im Hotel de Danzig. 

n a AVE RTISSEMENTS. 

1. Die im Königl. Olivaer Walde gegrabenen, bei Goldkrug aufgeſtellten 4. 

500 Schachtruthen Chauſſirungs⸗Steine ſollen an die Carthauſer Chauſſee in Eut⸗ 

fernung 2 37 Meile angefahren werden. Unternehmungsluſtige werden aufgefordert 

in dem au - 

Freitag, den 23. Januar, Vormittags 10 Uhr, 

in meiner Wohnung anberaumten LicirationdrTesmine zu erscheinen und ihre Gebe 

ie abzugeben. 5 f 
Danzig, den 17. Januar 1346. a 

Der Wegebaumeiſter 
; U N 

2. Es ſellen am 30. Januar o, Vormittags 10 Uhr, mehrere Hammel vor 

dem hieſigen Gerichtshauſe meiſtbietend in kleinen Parthien gegen baare Zahlung 

verkauft werden. f 0 - 
Schöneck, den 1. Januar 1846. ; 
Der Kreis⸗Juſtiz⸗KRath Berentet Kreiſcs. 
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3. Am 4. Februar d. J., von Vormittag 10 Uhr an, ſollen im Vorwerke 
Leſſnau verſchiedene mahagoni und andere Meubel, 1 Fortepiano, 1 Stutzuhr, 
mehre Spiegel, 1 Lampe, 1 Teppich und 1 Beſchlagwagen, meiſibietend gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden. : x 
Neuſtadt, den 12. Januar 1846. 
Höberlein, 
gerichtlicher Auctions⸗Commiſſarius. 


ent ind enge n 
4. Den 15. d. M., Nachmittag um 3 Uhr, wude meine Frau don einem 
gefunden Mädchen glücklich embunden. 
3 Funck, 
Pr. Lieutenaut a. D. 
5. Die hente erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, von einem geſunden 
Mädchen, zeige ich ganz ergebenſt an. Danzig den 15. Jaunar 1846. F. Treuge. 


Todesfall. 5 
6. Sanft entſchlief heute Abend 815 Uhr unſer geliebtes einziges hoffnungs⸗ 
dolles Kind, Louis Alexander, in einem Alter von 4 Jahren 3 Monaten, an den 
Folgen des Scharlachfiebers. Dieſes zeigen ſtatt befonderer Meldung an die tief⸗ 
betrübten Eltern. J. Prohl und Frau. 
Schidlitz, den 15. Januar 1846. 


Literariſche Anzeigen. 


2 Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 


Dr. G. H. Vollmers deutſcher 


Univerſal!⸗Briefſteller 
a für alle Stände und Verhältniſſe des Lebens. 
Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweiſung, alle Arten von Briefen⸗ 
und ſchriftlichen Aufſätzen, als: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften, freund⸗ 
ſchaftliche, glückwünſchende, tröſtende, Danke und Empfehlungs briefe, Mahn⸗ and 
Einladungsbriefe; ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs-, Baus, Pach:⸗ und 
Mietheontracte, fo wie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen u. a m., 
richtig und allgemein verſtändlich zu verfaſſen; nebſt Belehrungen über die jetzt ge 
bräuchlichen Titulaturen und Adreſſen, über kaufmänniſche Aufſätze und Buchfäh⸗ 
zung, über mancherlei Rechtsangelegenheiten, über Etevers und Poſtweſen; Erklä⸗ 
tung und Verdeutſchung der gebräuchlichſten Fremdwörter u. dgl m. Achte ver⸗ 
beſſerte und vermehrte Auflage, bearbeitet von Fr. Bauer. 3. Geh. 
Preis: 15 Sgr. 

Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche 
und brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu 
allen möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Aufſätzen in 
mannigfachfter Auswahl enthält. 

8 (1) 
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Der Inhalt iſt folgender: 1) Kurzer Umeiß der Deutſchen Sprachlehre und 
deren vorzüglichſte Regeln. 2) Ueber Briefe und deren Abfaſſung im Allgemeinen. 
3) Ueber die verſchiedenen Arten der Briefe. 4) Titulaturen. 5) Briefe. 6) Kauf⸗ 
männiſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ueber verſchiedene Rechtsangelegen⸗ 
heiten nach Preußiſchen Geſetzen. 8) Verſchiedene Aufſätze, welche im bürgerlichen 
Leben vorkommen, als: Vollmachten, Reverſe, Schuldſcheine, Quittungen, Rück⸗ 
bürgſchaftsſcheine, Schadlosverſchreibung des Selbſtſchuldners c. 9) Das Steuer⸗ 
weſen. 10) Das Poſtweſen. 11) Erklärung und Verdeutſchung der in ſchriftlichen 
Aufſätzen gebräuchlichſten Fremdwörter. 

Man erſiehet hieraus die große Reichhaltigkeit des Werkes, das ein wahrer 
Haus rathgeber genannt werden kann. Der Preis ift äußerft billig. £ 


9 
8. In L. G. Homann 9 Auuſt⸗ und Buchhandlung, in Denzig Jo⸗ 
pengaſſe No. 598., iſt vortäthig: 

EN Erprobte und entſchleierte 3 ’ 
500 Geheimniſſe 
Mittel und Narhfchläge aus dem Gebiete der Haus: und Landwirthſchaft, fo wie 
der Gewerbe und Künſte. Ein Univerfal⸗Rathgeder für Jedermann, beſonders für 


Induſtrieur und Speculanten. Herausgegeben von De. Aug. Schulze. Vierte Aufla- 


ge. 8. Geh. Preis 15 Sgr. 2 

Enthält Mittel zur Vertilgung aller Arten Flecken aus Zeugen, Büchern, Klei⸗ 
dungs ſtücken, Seidenzeugen, Tuch, Scharlach, Sammet, Pergament, Papier. "Was 
ſchen mit Kartoffeln, Dampfwäſche, Neuwaſchen der Indienne⸗ und Eingham⸗Klei⸗ 
der, der Seidenzeuge, Bänder, des Spitzengrundes, der Tülle, Blonden, Strohhüte, 
Federn; Reinigung der Glasgeräthe, Handſchuhe, Kupferſtiche, von Eiſen und Stahl, 
Eitberzeugen, Weißblech, Körben, Möbeln, Bildhauerarbeit, Marmor; Haarpomadenz 
Wichſen; Mittel gegen den Schimmel aller Art; Pomaden; Putoer für die Zähne; 


kosmetiſche Mittel. Aufbewahrung aller Arten Hbſt, des Fleiſches, der Fleiſchbrühe, 


des Getreides, Mehles, der Eier, Milch, Zrüffein, des Blumenkohls, der Aprikoſen, 
Feigen, des Baumöls, Pelzwerks; Mittel gegen das Ungeziefer, ais Kornwürmer, 


Raupen, Ameiſen ꝛc., u. ſ. w. 


Das ſo eben erſchienene zweite Heft (4 10 Sgr.) dient als Nachtrag zu dies 
fer vierten und aller frühen. Auflagen des Iſten Heftes und wird auch apart ver⸗ 
kauft. Daſſelbe euthält 167 neue Mittel . 5 - 

SENT EEE N; 
TTT 
** 9. , Sonntag, den 18. Januar e, Vormittag 11 Uhr, Got⸗ 1 
z tesdienſt der Deut ſch⸗katholiſchen Gemeinde in der Heiligen Geiſt⸗ 3% 
d Küche — Predigt: Herr Prediger Dowiat. — 2 

onntag, den 88, Januar c. Nachmittag B Uhr, bera: zx 

2% thende Verſaämmlung der Gemeindemitglieder, wobei die Einlaß⸗ r 
* Karten und nenen Geſangbücher mitzubringen ſind. - 1* 
Der Vor ſt and a AE 

* 


KN 
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10. Den geehrten Theilnehmern am Stiftungsfeſte des ili Gewerbe⸗ 
Vereins, welches un Gewerbehauſe, Heil. Geiſtgaſſe No. 956.. Sonntag, den 18. 
d., Abends 6 Uhr, beginnt, zeige ich noch pflichtgemäß an, daß Herr Muſikmeiſter 
Winter mit ſeiner Kapelle von 25 Mitwirkenden das Tafel: We übernommen 
N bar und folgende Piegen zur Aufführung kommen: 
ERSTER THEIIL. 

1) Ungarischer Marsch von Gung)l. 

2) Ouverture zu d. Oper: „die Königin für einen Tag“ v. Alan 

3) Natalien-Walzer von Labitzki. 

4) Wiener Carnevals-Quadrille von Strauss. 

5) Finale aus Lucie Lammermoor von Donizetti. 

6) Zapfenstreich-Galepp von Winter. 

ZWEITER THEIL. 

7) Der Carneval in Cöln. Potpourri von San; 

8) Eisenbahn-Galopp von Gung)l. 

9) Mein ergfer Walzer in Berlin von Gung'l. 

10) Marien-Polka von Labitzki. i 

10) Chor u. Arie a. d. Oper die Königin für einen Tag von Adam. 

12) Schneeglöckchen-Galopp von Winter. 
130 Ferdinands-UGuadrille von Strauss. 
14) Militair-Galopp von Labitzki. 

Da ich Alles gethan habe dem mir geschenkten Vertrauen in jeder 
“Hinsicht zu entsprechen, so bitte ich nochmais durch recht zahlreiche Unter- 
schriften, wozu die Subscriptions-Listen in meinem Locale und bei dem Ka- 
stellan des Gewerbehauses ausliegen, mich erfreuen zu wollen, 

W. Detert. 
ge ‚poooBecesoneogeeenee co de ggeee Se eeg 
8 
„Sonntag, d. 18 3. e. M Der Rothmantel, oder: der ge⸗ 3 
8 ſpenſtifche L darbier von Rum melsburg. Komiſch⸗romanti. & 
5 l ſches Volksmährchen in 4 Akten, nach Muſäus, von Kotzebue. 3 


8 weg 19. Auf mehrfaches Begehren: Der luſtige Schu⸗ 3 
8 ſter, oder die Weiberkur. Kom. Oper in 2 Akten v. 
© 


Paer. "Hierauf: Arlequins Zauberkunſt. Komi⸗ 
ſches Ballet in 1 Akt. 


Dienſtag, d. 20.: Doctor Wespe. 


„ — 0888 
Ein kupferner e von circa 400 Huf wird zu kaufe en i au t⸗ 


f iden Glaben No. 446. 


23 
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. Matinde musikale im Leutholzſchen Locale 
morgen Sonntag den 18, Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt von dem Muſikcorps aten Infanterie-Regiments, unter Leitung des 


Muſikmeiſters Voigt. 


4. Sonntag, d. 18. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 


bei 


. Schröder. 
1. Sonntag, d. 18. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 


iedt. 


B. Spl 
10. Sonntag, d. 18. d. M., Concert im Jäͤſchkenthale 


. Wagner. 


J. © 
1. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dienkas, 


den 20. d. M., Morgens 6 Uhr, Fieiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
a. Sonntag, d. 18. d. M., Nachmittag Concert 


im Schröderſchen Locale am Olivaerthor, ausgeführt von der Familie Fiſcher. 
Im Diorama iſt neu aufgeſtellt u. jeden Abend von 6—8 Uhr zu ſehen: 


FJoppot vor 33 Jahren. 

Den Hintergrund bildet das Meer und Weichſelmünde. Die engliſche Flotille 
bombardirt die Feſtung und Fahrwaſſer im September des verhängnißvollen Jah⸗ 
res 1813. Entree 215 Sgr. Kinder 1 Sgr. : Gregorovius. 

20. Das dem Eigenthümer V. Tomingki gehörige, am Galgenberge No. 8. 
belegene Wohnhaus, nebſt Stall und Schmiede, werde ich 

Freitag, den 23. Januar o., Nachmittags 2 Uhr, : 
an Ort und Stellc, auf gerichtliche Verfügung, gegen gleich baare Zahlung zum 
Abbruch, meiſtbietend verkaufen. 

: Joh. Jac. Wagner, ſtello. Auetionator. \ 

21. Wenn Jemand im Veſitz von neue Berliner Oefen iſt und ſolche abzu⸗ 
ſtehen wünſcht, der melde ſich Langgaſſe 397., wo auch alte Oefen zum Abbrechen 
zu verkaufen ſind. 
22. Altſt. Graben No. 386. werden Nähe und Strickarbeiten verfertigt. 


23. Langgaſſe No. 374, wird für Kupfergeld pro Thaler +3 ſgr. Agio gezahlt. 


Ebendaſelbſt iſt eine Elendshaut zu verkaufen. 

2 Eine anſt. Frau, die eine Reihe von Jahren eine gr. Wirthſchaft geführt, 
ſucht als Wirthin in der Stadt oder a. d. Lande ein Unterk. Näh. Seifeng. 953. 
25. Ein Burfke von guter Erziehung, der die Buchbinderei gut erlernen will, 
findet ein Unterkommen Kften Damm No. 1115. bei C. G. Prinz. 

25 Ganz alte Danz. Geſangbüch. v. 1760 — 90 werden angen. 1. Damm 1115. 
27. Ein ordentliches junges Mädchen ſucht eine Stelle in einem radengeſchäft 
oder als Geſellſchafterin. Näheres im Haus ⸗Offizianten· Bureau Hundegaſſe 238. 
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28. Da wir die Haupt, Agentur der Feuer⸗ Verſicherungs Ge⸗ 
ſellſchaft 7 Colonia“ am heutigen Tage niedergelegt, und dem Henn 


Commerzien rath C. F. Pannenberg übergeben haben, empfehlen wir dieſe ſolide 
Anſtalt der ferneren Gunſt des Publikums. 
Wir erkennen die vielen uns gewordenen Beweiſe des Vertrauens mit dem 
aufrichtigſten Danke und bitten um die Fortdauer eines freundlichen Andenkens. 
Danzig, den 16. Januar 1846. ' 
ck A. J. Mat hy 


J. J > 
Nachdem die Haupt⸗Agentur der Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſe Is 


schaft „Colonia“ mit dem heutigen Tage von den Herten J. J. & A. J. 
Mathy auf mich übergegangen iſt, benachrichtige ich das Publikum hierven re 
der Bemerkung, daß ich auf meinem Comtoir Langgaſſe No, 368., täglich zu ſpre⸗ 
chen bin, allwo Anträge auf Verſicherungen gegen Feuers Gefahr, zu den bekannten 
Bedingungen entgegen genommen werden. S 5 i 
Danzig, den 16. Januar 1845. a 
F. Pan nenberg. 


Cc X 
= 29. Montag, den 19. Januar, Nachmitt. 3 Uhr, iſt die f 


2 ſammlung der Juden⸗Miſſionsgeſellſchaft in der St. Anneukirche. Herr Dr. 
Kniewel und Her Dr. Kabie werden die Borträge halten. 

öhm 
20, Uhrglaſer auf Cylinder⸗Uhren 1, engliſch gez 


4 * [7 * 

ſchliffene 4 ſg., gewohnliche 13 — 2 for, werden eingelegt deim 
Glaſer⸗Meiſte: A. Lange, Hundegaſſe No. 83. rechts, der Plautzengaſſe gegenüber, 
31. Auf echt brükſch., gut feſten und trocknen Torf, werden billigſt Veſtellungen 
angenommen Langenmarkt Ro. 490., bei Hr. E. A. Mützel. 

32. Sonnabend, den 17. d. M., iſt die Reſtauratiou, Billard pp. in meinem 
Lokale Hotel de Leipzigs wegen eines an dieſem Tage bei mi fiarifindenden nee 
ſchioſſenen Balles von Nachmittags 3 Abr ab meinen ieſp. Gaſten unzugänglich, 
wogegen ich denfelben den nebenan gelegenen, mus ebenfalls zugebörigen Weinkeller 
zum geneigten Beſuch beſtens empfehle. 2 Th. Li n k. 

33. Ein Landpfarrer bei Danzig wünſcht baldmöͤglichſt einen Hauslehrer. Mel⸗ 
dungen erbittet man unter Adreſſe P. S. im Glockenthor No. 1957. - 

34. Anträge zur Verficherung gegen Feucrsgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſfecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobnien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1931. 

35. In einer lebhaften Gegend der Stadt oder nächſten Umgegend wird ein 
Gaſt⸗ oder Schankhaus zu kauſen geſucht. Adreſſen werden Fiſchmatkt No. 1599. 
unten im Laden in Empfang genommen. 3 


* 
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% Detert's Local, 
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36. Einladung zur Subſeriptfon 2 8 
Pan den Kupferſtich: N 


1 er tz ten Augenblick e 


Er. Majeſtät Friedrich Wilhelm III. 


Gemalt vom Profeſſor J. Schoppe, geſtochen von Sirdenie rs. 
Größe des Stichs: 25 Zoll Höhe anf 34 Zoll Breite. 


® 
. 1 Exemplar mit der Schrift 16 Rthlr., R 2 5 
9 


Auf diefes if oriſch. patriotiſche Kunſtblatt iſt mir der alleinige Debit 
für Danzig übertragen worden, und lade zur Anſi bt des vorliegenden Probe⸗ 
Exemplar's ergebenſt ein. 


E. Deplanque, Kunſthändler, 


: „angelegter Schrift 24 „ 
vor der Schrift 32 „ 
a Jopengaſſe No. 559. 


SS — 


Wollwebergaſſe No. 1986. a 
Heute Abend Soirée musicale. Anfang 745 Uhr. Morgen 


Sonntog, grand Matinée unter Leitung des Hrn. Muſt kmeſſets Winter. 


Das Nähere beſagt das beiliegende Programm. 1 
Calfée- National. 


Heute und morgen muſikaliſche Abend⸗ unteihit 


ung. von der Familie Fiſcher. Brämer, zten Damm. f 
Ball im Hotel de Magdeburg, am Sonntag, den 18. 


= M. Zwei vergrößerte Salons, brillant mit vorzüglicher Muſik, werden dem 


Tanzliebenden ſich eröffnen; zuförderſt zu einem flohen Daſein, vermittelſt großem 
Concert die Einleitung geſchieht. Präciſe 11 Uhr, Wiener Cstillou in allen feinen 
Branchen. Freunde und Bekannte bitte ich ergebenfi, da das Enttee auf 217 Sgr. 
geſtellt, mich in meinem Unternehmen mit einem zahlreichen Veſuche zu unterflüßer, 

Montag, bei guter Witterung, Concert mit vollem Orſcheſter; die zum Ball⸗ 
tage getroffenen Decorationen bleiben unverändert. C F. Jordan. 
40. So eben erſchien und iſt in allen Muſikalienhandiungen zu haben: 


A. Gum, Soirke⸗Poika, füt Pianof. arrang. 21 Sgr. 

4 41. Ein ordentlicher Knabe vom Lande, der Schulkenutniſſe ehr 5 und Pol⸗ 

niſch ſpricht, findet ſofort ein Unerkommen im Material⸗Geſchäſt. Näheres To⸗ 

biasgaſſe No. 2 N 
x Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 14 Sonnabend, den 17. Januar 1846. 


42. Mehrfache Anfragen veranlaſſeu die Erklärung, daß die Anweſenheit ſol⸗ 
cher Herren, welche nicht Mitglieder des Vereins ſind, ſowohl bei dem Abendeſſen 
als auch bei der Stiftungsfeier im Gewerbehauſe höchſt willkommen fein wird; nur 
muß in Rückſicht auf die Bewirthung dringend gebeten werden, durch zeitige Unter 
ſchrift der Subſcriptionsbogen einen Platz an der Tafel ſich zu ſichern. 8 

Der Sekretair des Gewerbevereins. 


43. Montag, den 19. d. M., Abends 7 Uhr, hat 
der hieſige Mäßigkeitsverein feine monatliche Verſammlung in der Amts⸗Wohnung 
des Herrn Prediger Karmann auf Langgarten. . = 

44. Die Waſſerheil⸗Anſtalt Reimansfelde 

iſt ununterbrochen den ganzen Winter hindurch unter den früher angezeigten Bedin⸗ 
gungen geöffnet, und auch jeder Zeit von Kranken beſucht. i 

4. Silberarbeiter Weiſſenborn & Sohn in Dan: 
zig Holzgaſſe 29. im ruſſiſchen Haufe empfehlen ſich zun 


vergolden und verſülbern auf galvaniſchem Wege, nicht allein filberne Gegenſtände, 
fondern auch Neuſilber, Kupfer, Meſſing, wie Adler und Beſchläge an Helmen für's 


Militair, auch Stahl, Eiſen, Zink, Zinn und bleierne Gegenſtände, werden glänzend 
und matt der Pariſer Farbe ähnlich vergoldet oder dem ächten Silber ganz gleih 
an Weiße ſowie Ohigehänge, Broſchen, Armbänder von geringhaltigem Golde oder 


Tombach mit Steinengefaß und Glas erhalten eine ſchöne Farbe. Die Preiſe ſind 
möglichſt billig geſtellt. f 

46. Ein Burſche, der Luſt hat zünftig Stuhlmacher zu werden, melde ſich Langef. 17. 
47. Auf guten brückſchen Torf werden Beſtellungen angenommen Langgaſſe bei 
Herrn Amort No. 61. 

48. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Gewürz⸗ und Material⸗ 
Waaren- Handlung zu erlernen, am liebſten vom Lande, findet eine Stelle in der 
Tiſchlergaſſe bei F. W. Schimmelpfennig 

49. Dreifüßiges mocknes ſichten Klobenholz, der Klafter zu 4% Rrhlr., frei 
vor des Käufers Thür. Beſtellungen werden angenommen Aten Damm 1538. 

50. Wer einen Material⸗Laden in einer lebhaften Gegend der Stadt zu ver⸗ 


miethen hat beliebe ſeine Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir unter Chiffte S. N. 41. 


abzugeben. = 
51. Es wurde mir am 2, Abends ein Kofferßmit Leder beſchlagen, worin ſich 

mediziniſche Bücher und ein halbes Rieß Papier befanden, geſtohlen. Wer mit zur 
Wiedererlangung behülflich iſt, erhält unter Verſchweigung ſeines Namens im Gaſt⸗ 


Haufe zum Polniſchen König 2 Rthlr. Belohnung. 3 
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i e r m iM nens ee 
52. S e 13. ſind Stuben an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
53. ie bequem eingerichtete Wohnung an der Radaune No. 1714. (genannt 
Kalkort) beſtehend in der ganzen Untergelegenheit aus 3 Stuben, Küche, Kammer, 
Hofraum, Holjzgelaß, Keller, Boden ꝛc. erforderlichen Falls auch Stallung und Ne 
miſe, iſt von Oſtern d. J. ab zu vermietheu. Das Nähere hierüber daſelbſt. 
54. 2 bis 3 zuſammenhängende, anſtändig decerirte Zimmer, find an einzelne 
Herren v. Civil oder Militair, mit oder ohne Meub. z. verm. Schneidemühle 456. 
55. Pfefferſtadt 110. iſt eine Untergelegeuheit mit und ohne Meubeln zu verm. 
56. Eine Krambude, zu allen Gefchäften geeignet, an einem lebhaften Orte ge 
legen, iſt zu vermiethen. Näheres Johannis- und Peterſilieng.⸗Ecke 1363. 
57. Langgaſſe bei Roſalswski it die Saal⸗Etage zu vermlethen ; 
58. Langgarten No. 200, iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
59. Heil. Geiſtgaſſe No. 958. find zwei Stuben, parterre, zu vermiethen und 
ſofort zu beziehen. 8 
60. Niederſtadt Sperlingsgaſſe No. 557. in dem neu erbauten Haufe fird noch 
Wohnungen, beſtehend aus mehreren Stuben ꝛc. von Oſtern rechter Zeit zu ver⸗ 
miethen. Näheres Aten Steindamm No. 393. f 


61. Jopengaſſe M 560, if die Untergelegenheit nebſt allem Zubehör 

und auch ein Saal zu vermiethen, das Näh. daſelbſt PAR Do er 

62. iEingettetener Umſtände wegen iſt der Holzhof Poggenpf. nebſt Schoppen 

zum Torfgelaß zu verm. u. den 1. Apr zu übernehmen. Das Näh. Laſtadie 462. 

63. Hundeg, 251. iſt die zweite Etage, beſtehend aus 4 heizb. Zimmern, Küche, 

Keller u. Boden) mit oder ohne Stall zu 4 Pferden, letzterer auch appart, zu Oſtern 

zu vermiethen. Das Nähere ſchrägeüber No. 328. 

64. Ein großer heller und trockener Keller (gewölbt) iſt zu vermiethen am alt⸗ 
ſtädtſchen Graben. Näheres altſtädtſchen Graben Ne. 327. 
65. Hundegaſſe No. 335 iſt eine Hinterſtnbe zu vermiethen.“ 

66. Ein Oberſaal mit 3 zufammenpängenten Stuben, Küche und Commodité 

in einer Flur nebſt Boden und Keller, ſteßen zu Oſtern rechter Ziehezeit an Civil⸗ 

Bewohner zu vermiethen Langgaſſe No. 367. 


67. Erſten Damm No. 1115. find 3 freundliche Zimmer, worunter eine Vor⸗ 


ſtube zum Laden geeignet, nebſt Zubehör, zu vermiethen. 

66. Holzgaſſe 36. iſt 1 Wohnung an ruhige Einderlofe Einwohner zu vermiethen. 
69. Eine Wohngelegenbeit parterre und Saal⸗Etage, beſtehend aus 6 heizbaren 
Stuben, 2 Küchen, Kammern, Kellern, Boden, Pferdeſtall u. Wagenremiſe, ſo wie 
1 großer Hofraum iſt zu Oſtern im Ganzen auch getheilt zu vermiethen. Näheres 
Brei:gaſſe No. 1159. 5 

70. poagenpfubl 354. iſt 1 ſchöne gemalte Stube, Schlafkabinet, Küche, Bo⸗ 
den, Holzſtall, Apartement, freier Eintritt in den Garten an kinderloſe Familien, 
„ einzelne Herren oder Damen, mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 


GT; Brodrbänfeng. 669. find 2 Stuben mit Meubeln an einz. Herren z. verm. 
72. Das Haas Matzkauſchegaſſe No. 418. iſt von Oſtern d. J. ab zu verm. 


Nab eres in der Hundegaſſe bei Friedrich Mogilowski. 


— 
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für einzelne Herren vom Civil zu vermiethen. 


Pr 


„ | 

73. - mas me get "Bemmngos- "498 no tung un aui mung abıqunjlun 2 
74. Neugarten 519. ıft die Obergel., 2 Stuben vis a vis nebſt Kab., z. verm. 
75. In dem neuen Haufe Schmiedegaſſe iſt die Belle-Etage mit Menbeln zu 
vermiethen. Das Nähere am Holzmarkt No. 297. ; 

76. Ein Zimmer nach der Langenbr. m. Meub. u. Beköſt. ift zu verm. Seifeng. 950. 
77. Hundeg. 3041 ift ein Saal mit Nebenſtude mit Meubeln zu verm. 

73. Das bei Aller-Engel neu erbaute Haus mit 8 Stuben, 3 Küchen, 2 Kel⸗ 
lern nebſt Garten, auch wegen ſeiner angenehmen Lage und Nähe der Stadt zum 
Sommeraufenthalt ſich vorzüglich eignend, iſt gleich oder vom 2. April d. J. ab, 
im Ganzen auch theilweiſe zu vermierhen Näßere Nachricht Neuſchottland No. k. 
79. Ein Logis, Ifte Etage, von 4 dec. Zimmern, Küche, Speiſekammer, Boden, 
Keller, Comoditee p., mit auch ohne Pferdeſtall, iſt zu vermiethen Hakelwerk 746. 
80. Fraueng. No. 858. iſt eine bis 2 Stuben mit Küche zu vermiethen. 


at. Langgaſſe No. 514. ir ein fieundliches Zimmer mit Meudeln 


— rn 
re 1 


ine i e a 
82. Donnerſtag, den 22. Jaunar d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung. im 
Hauſe Scheibenrittergaſſe No. 1261. an nicht eingelöſten Pfändern oöf⸗ 


fentlich verſteigert werden: N „„ 8 

goldene Ohrringe, Siegelringe, Fingerreife, ſüberne Gemüfer, Eß⸗ und Thee⸗ 
löffel, verſchiedene Sitbergeräthe, goldene u. ſilberne Cylinder⸗, Epindels u. Damen⸗ 
uhren, Schmuckſachen, — eine große Auswahl tuchener Herrenröde, Mäntel, Pale⸗ 
tots, Hoſen, Weſten, Damenkleider und dito Mäntel, Pelze, Umſchlagetücher, Leib: 
und Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardinen, mehrere Kleiderſtoffe u. viele andere nützliche 
Sachen mehr. 8 


J. T. Engelhard, Auctidnator, 

83. Montag, den 26. Jannar d. J., ſollen im Auctions Lokale, Holzgaſſe 
No. 30. auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: 5 . 

1 moderne Damen-⸗Kette, 1 ſchildpatt. Tabacksdoſe, mehrere goldene und ſil⸗ 
berne Taſchenuhren, Wand- und Tiſchuhren, Trumeaux, Spiegel, 1 Clavier, maha⸗ 
goni und birkene Sophas, Schreibſekretaire, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, 
Bertgeflelle, vielerlei alte Mobilien, Koffer, Betten, Mattagen, Leib: und Bettwä⸗ 
ſche, Kleidungsſtücke, Wand⸗ und Tiſchlampen, Echildereien, Handwerkezeug, mans 
cherlei Inſtrumente, Porzellan, Fayance, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſerne und 
hölzerne Küchengeräthe. Ferner: ; N 

1 Parthie Sauterne, Gräves, St. Bris, Malaga, Muscat und Medor, Rum 
und Arrac auf Flaschen, Pecco-Thee in „ U-Packeten, Potorice- Tahack in 
Rollen und eine Auswahl Cigarren mittlerer Qualität zu wohlfeilen Preisen. 
J. T. Engelhard, Auctionatot. 


| 81 Equipagen-Auction. 
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Mehrere Reit: u. Wagen⸗Pferde, darunter I fünf jähr. Fuchsheugſt u. 1 ſechs⸗ 
jährig brauner Wallach, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, Stuhl“, 
Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeits⸗Wagen, Schleifen, Blank: und Arbeitsgeſchirre, Sattel, 
Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeftelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſi⸗ 
lien; ferner: Jagd⸗ und Familien ſchlitten, Pelzdecken, und Schneenetze 
ollen 
f Donnerstag, den 29. Januar d. J., Mittags 12 Uhr 

auf dem Langenmackte, theils auf gerichtliche Verfügung theils auf freiwilliges Ver⸗ 
fangen öffentlich verſteigert werden. N 

1 J. T. Engelhard, Auctionator. 

85. Dienſtag, den 20. Januar 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter im Hanſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baate Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Ein Sortiment verſchiedener Cigarren in gattli⸗ 
chen Parthieen, a tout Prix wid ein greßer Theil 


davou zugeſchlagen werden. : 

36. Fortſetzung der Auction zu Wotzlaff. 
N Montag, den 26. Januar c., Vormittags 10 Uhr, ſoll die am 5. d. M. 
beim Hofbeſitzer Herrn Koperſchmidt zu Wotzlaff angeſtandene und nicht beendigte 
Auction mit folgenden Gegenſt änden fortgeſetzt werden: i 

Circa 40 Schock Haferſtroh, circa 40 dito Gerſtenſtroh, circa 1500 Ctr. ſchön 
gewonnenes Kuh- und Pferde⸗Vorheu, nach Belieben der Herren Käufer ausgewo⸗ 
gen oder in Haufen, circa 10 Fuhren ſchön gewonnener Grummet, verſchiedenes 
Haus- und Milchereigeräthe, 400 Fuß breite Dielen, 1000 Fuß 6⸗zöll. Kreuzhotz, eine 
Parthie Mühlen⸗ und Stellmacher⸗Schirtholz, 5 rüſterne, 13 F. lange, 314 3. ſtarke 
18 3. br. trockene Bohlen, 2 ausgearbeitete Mühlen⸗Ruthen⸗Taſchen, 1 rheinl. 4 F. 
langer, 11 3. ſtarker Mühl: Bodenftein, 1 eich. Mühlen⸗Kammrad mit 4szölliger 
Theilung u. 56 Kämmen, 2 kl. Waſſer⸗Handſchnecken, mehrere holl. Mühlen, Hals⸗ 
und Zapfenſteine, 1 Windharfe, 2 Kähne ıc. 

Fremde Gegeuſtände dürfen nicht eingebracht werden. N 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auetionator. 


| Sachen zu berkaufen in Danzig. 
€ Mobilia eder bewegliche Sachen. 

2. Trocknes, dreifuͤßiges fichten und birken Klo⸗ 

benholz wird billigſt verkauft Frauengaſſe No. 884. 

88. Kuhduͤnger iſt am Sandwege zu verkaufen. Nachgewieſen wird er 


im rothen Kruge daſelbſt. Zweite Beil 
weite Beilage. 


2 1 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 14. Sonnabend, den 17. Januar 1846. 


* 


89. getten . grünen Ktäuter⸗, "Ehamer, holl. Süßmilch⸗ und guten 
werderſchen Käſe, empfiehlt Gottl, Gräske Wwe., Langgaſſe, dem Poſth. gegenüber. 
90. Altes trocknes ficht. Brennholz, d. Faden 1 Ritt. 25 Sgr., Steindamm d. 
91. Friſche Catharinen⸗Pflaumen, fo wie ſehr ſchöne geſchälte Birnen und Aep⸗ 
fel, Kirſchen und ae empfiehlt 

Gottl. Gräske Wwe., Lauggaſſe, dem Pofihaufe gegenüber. 


2. Ball⸗Handſchuhe für Herren und Damen em⸗ 
pfiehlt Joh. Rieſer aus Tyrol, Langg. 59. 


„ N Käſe pro Stück 8 Sgr., werd. Käſe a u 3 Sgr., Schmand⸗ 

u. Kräuterkäſe, Honig, ger. Schinken u. Mürſte ſawie auch ſchöne 

Elbing. Butter in Töpfen u. Pfund. empf. zu bill. Preiſ. H. Vogt, Breitg. 1198. 
94. Holz und Torf 


wird wegen Räumung des Hofes zu den billigſten Wake verkauft altſtdtſchen 
Graben No. 37679. 


95. Ich mache einem hochlöbßl, Publikum bekannt, daß in der Burgſtraße 1663. 
der beſte geruchfreie brückſche Torf zu bekommen iſt. J. D. Er ban. 

96. Pfaffengaſſe 827, iſt ein neuer feiner Tuch⸗Sackrock billig zu verkaufen. 

78 1 tuchner Pelzmantel und 1 Zobelmuffe iſt zu verkaufen Neugart. 527. 

98. — Geruchfreier Torf und noch ein Reſtchen Schwarten Holz wird um zu 
räumen nen billig verkauft auf dem Höf Poggenpfuht und Thornſchegaſſen⸗ Ecke. 

99. Caſtor⸗ Strümpfe und wollene Polka⸗ El empfiehlt in großer Aue wahl 

C. Sreitag, Langgaſſe No. 409. . 

100. Holländ: sche Heexinge. in 746 und Jurte Neunaugen in Schockfäßchen, 
beides von befter Qualität find eil zu haben bei Friedrich Mogiteweh, Hundeg. 
101. Eine große werderſche Milchkuh iſt ſeht billig zu verkaufen Neuſchoitland 14. 


102. Zwiebeln find ſcheffelweiſe zu haben Vorder⸗Fiſchmarkt No. 1576. 
103. Fichtene Klötze und Gallerholz werden billigſt verkauft an der rothen Brücke 
No. 2. dei S. Schwedt. 


1% W Buͤchen⸗ und Fichten. Klobenholz iſt 
billig zu haben 1. Damm 4112 | 
105. Um zu raͤumen ſollen Sackröcke, Palitots, Ober cke *. zu 


den billigſten Preifen verkauft werden 25 W. Aſchenheim, zweiten Dann 1289. 
15 
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106, à 18'/ Sgr. pro 100 Stück Berliner Cigarren, 
die früher 25 Sgr. gekoſtet, iſt nur noch ein Reſt der aufgelöſten Tabacks⸗Fabrik, 
Mattenbuden No. 261. in der Tabacks⸗ und Papiec⸗Handlung zu haben. 


107. Kleingeſchlagen büchen Brennholz 7 Rtlr. 20 Sgr. pro Klafter mit Anfuhr, 


iſt fortwähr. zu haben in der Holz⸗ u. Torf⸗Niederl. Ritterg. 107 1. am alten Schloß. 


10. Neue Bettfedern, Daunen nd Eiderdaunen kn in 
allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Fopenzaffe 733. 


199, Eau de Cologne von der berühmten Cölner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 


110. Aechten Hanf⸗Sackdrillig ſowie alle Sorten fertige 


Kornſacke find aufs billigſte zu haben in der Leinwandhandlung, Erdbeermarkt zum 


weißen Adler, bei 5 C. G. Gerich. 
111. Friſche Pommeranzen, ſüße rothe Apfelſinen, große Limonen, Cardinal⸗ 
und Biſchof⸗Eſſence von ftiſchen Orangen, ächter Goa⸗Arac, Jamaica⸗Rum, die 
Bout. 10 Sgr., Aſtrachauer kl. trockne Zucker⸗Schoten⸗Kerne, Bamberger gefchälte 
ganze Aepfel, Catharinen⸗Pflaumen, Pflanmen⸗Schneidemus, Kirſch⸗ und Pflaumen: 
Kreide, ächten Parifer Eſtragon⸗, Capern⸗ und Trüffel⸗Senf, alle Sorten befte wei: 
Be Wachs“, Stearin⸗, Palm⸗ und engl. Sperma⸗Cetilichte erhält wan billig bei 
Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

112. Das zum Kaufmann Milczewskiſchen Nachlaſſe gehörige, Poggenpfuhl 
sub No. 385. gelegene Grundſtück aus 1 bequem eingerichteten Haupt⸗ 
hauſe mit 5 Stuben, 2 Kabinets, Boden und Keller, 1 Seitengebäude 

mit Küche, 2 Stuben und 2 Kammern, 1 Hofplatz mit Stall und Brunnen und 1 

großen, ſorgfältig cultivirten, Obſt⸗ und Baumgarten beſtehend, ſoll a 

Dienſtag, den 3. Februar c., Mittags 1 Uhr, 

im Artushofe Öffentlich verſteigert werden. ; 

Die Gebäude find im deſten baulichen Zuſtande, die Lage des Grundſtücks 
in einem Stadttheile, der in nächſler Zukunft ſehr an Frequenz gewinnen dürfte, iſt 
eine der angenehmſten. Taxe, Befißdocumente und Bedingungen ſind täglich bei 


mir einzuſehen. g 
J. T. Engelhard, Unctionator. 


